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editorial

Wir haben seit neustem einen Mitarbeiter! - Mister

Pagemaker steht uns zwar noch nicht ganz so willig
zur Seite, wie wir uns das eigentlich wünschen würden

- aber was noch nicht ist, kann ja noch werden.

Weiteres zum Thema findet Ihr im Artikel über

Computer und Geschlecht. Daneben sind viele

Beiträge zum Thema Medizingeschichte eingetroffen -
nicht zuletzt dank dem Seminar "Homo therapeuticus?
Gesundheit und Krankheiten in der bürgerlichen
Gesellschaft", das im Wintersemester von PD J. Tanner

durchgeführt wurde.

Neben unserem Schwerpunktthema findet Ihr etwas

zu russischen Frauen in den 20er und 30er Jahren und

über zeitgenössische leidgeplagte Historikerinnen in

der Provinz sowie einen "widerständigen" Text.

Erotisch, aber diskret möchten wir Euch auf die indiskrete

Veranstaltungsreihe im Mai hinweisen (Seite 40).

Zudem, liebe Leserinnen, kommt endlich auf den

Punkt! -Eine rätselhafte Aussage, deren Lösung aber

im Heft enthalten ist. Findige Sucherinnen melden

sich bei der Rosa-Redaktion (Adresse unten). Der

glücklichen Gewinnerin winkt die Hauptrolle im Rosa

-Fotoroman, der in der nächsten Ausgabe startet.

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge
enstand diese Rosa. Weinend, weil Daniela und

Sabine die Redaktion nach dieser Nummer verlassen.

Lachend, weil uns die Ausfälle eingegangen sind.

Grass ROSA
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Titelbild: Anovlar war die die erste in Europa hergestellte Pille.

Interessant an der Schachtel ist die fehlende Produktebezeichnung;

vermutlich, um das Produkt anonymer über den

Ladentisch schieben zu können.
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